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Befannemadung 


9l. rſten Mat d. Sy. iff die Stadtſchule zu Liſſa unt bem dortigen Symnaſio vereinlget, und 2 

das letztere zu einer höhern Blildungsanſtalt für die Jugend erhoben worden. Der Staat giebt 
einen bedeutenden Zurfchuß zu den Koſten der Unterhaltung, die Zahl der bisherig n Lehrer Aff c 
vermehrt, und [o von hier aus geſchehen, was der Zweck forderte. Wir zweifeln auch nicht, 
daß er vollſtaͤndig erreicht werden. wird, da die Bewohner des Großherzogthums gern ein Inſti⸗ 
. tut unterſtuͤtzen werden, welches die vortheilhafte Gelegenheit darbietet, ihre Kinder mit einer 
elfen wiſſenſchaftlichen Vorbereitung für den Uebergang zur Wuiperfitát verſehen zu laſſen. | 

Poſen ten 18. Mal 1821. "Ra . REN, 
Koͤnigl. Conſiſtorium und Sch ul-Kollegkum des Großherzogthums Poſen. 


= 


Di in ieee Eichwalde linf8 an der Straße von Vofen nach Leezye beligene Bloͤſe, 
if zun Schietplatze für die Diefige Gorniſon auch für das laufende Jahr beſtimm 0597 > 
er ie Schieß⸗ Uebungen werden mit dem 1ften Juni c. ihren Anfang nehmen 

Jedermann möge thun was noͤchlg iff, um fi vor Gefahr und Schaden zu bewahren. 
Poſen den 20. Mal 1821, Koͤniglich Preuß iſch: Regierung Io ; 


Befanntmadgun ge 


* 


me In fan i Gr. König, Hoh der Erbsrogberzog top. 
„Berlin den 31. Mat, Mecklenburg Schoten find ven arfan hier 
Se. Konig, Hobeit der Kronprinz; find eingetroffen — a. 
duch Orrin abgegangen, M : 


Y 
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Ausland. "<a 


Bräfel den 22. Mal. 
Ayter dem Fiels Porte ue dec 
hier eine kleine Schrift erſchisge 
andern folgende merkwürdige 
Bonaparte Aber Fos che 08 kommt „Ich bade 
den größten Staatsmann entkernt „der mir JE 
gedient hat; allein et frete nach zu tietee Macht. 
Zu eider andern Zeit würde die Ungnade eines 
Folgen Mimiſters eine Art pon Revolstion gawe 
fen ſeynz gebt ift es nur eise gewöhnliche Bege⸗ 
benheit⸗ Das iſt der Vortheil einer ſtärken Res 
gieröng. ` Wenn der Fürſt zu befehlen weils, fo 
baͤagt die Sicherheit des Stagts bloß von ihm 
E aie vec Sa R 


= Itaolten den 46. Mał: z» 
Zu Neapel lief am zien Mai vas Kalſerl. Defte 
nidiihe Geli wader „umerUnführung des Mars 
wef Paulucci, ein, Es beſtebt aus den Fregat⸗ 
ten Oeſtreich und Leipzig, den Briggs Montecu⸗ 
cult, der Schnelle ober Orion, und den Goelet 
ten Aurora und Ariadne. Gen. Frünont beſich⸗ 
tigte es und ließ, es mandorirem Von fremden 

Kriegsſchißfen befanden. fid) nur noch 2 Hranzoͤſi⸗ 
ſche und 1. Engliſche Fregatte zu Neapel. ET 
"Da Gen. Cterbeim if mit feiner Divifon 
durch das Großherzogthum Toskana degt zurück⸗ 
marſchitt. SE ARE 


General © Frimont bat von Sr. K Ruſſ. Mai. 
den St. Wladlmirorden, F. M. L. o. Bub na den 
Alexander ⸗Niwsklorden, Graf Walmoden den 
St. Annenorden, General⸗Major Geppert den St. 
Georgenorden und noch einige andere Offiziere 
Muf Orden erhalten: > — > 180-364 65 
Auf die Einziebung von, „Coletta (vormaliger 
Kriegs mintſter,) Pedrinell(Gonverneur der Stadt 
Neapel,) Bore (berühmter Sprecher um Parle⸗ 
ment) und eines gewiſſen Vatro maresciallo di 
catnpo) folgte die Einzichun bon Poerio (Parle⸗ 
mentsglied,) Begant (dem Vertheidiger Gaeta's,) 
Cofta (der fid iin 


gezeichnet hatte, Arcovilo (General.) Worin el: 


gentlich das Verbrechen dieſer Maͤnner beſtehe, 


~ if dem Publikum unbekannt Auch aus den Pro⸗ 


Linzen, namentlich qus Galerna, Seſſa, Gogola 


kommen Transporte Verbalteter unter ſiarker 
, Bedeckung an. SA - PRZ Z 


fae 


ren Eiazug biellen. 
© frebitirten Geſandten, 


letzten Feldzuge in Siellten aus⸗ 


NSZ 


x 
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Der neue König don Sarbinien wil, wie es 


geordnete Unterſuchung beendtgt iſt. 

Die unterm 26. Apiileingeſetzte Koͤnigl. Unters 
fſuchungs Commiſſion erleg am gien Mat ein Dez 
fre, wodurch das Vermoͤgen von 41 namentlich 


aufgeführten, nototiſcher Staatsverbtechen anges 


klagten Indloldnen $or(ánfg mit Segueſter belegt 


wird. Unter dieſen Indloiduen befinden fid) 
fämmeliche Mitglieder der revolütiepäten Junta 
von Aleſſandria, mit ihrem Präsidenten Anfaldt 


an der Spitze, der Marquis von Carait (Sohn 


des Marquis von 
der Prinzipe della Eteria, 


Sant reg de Santa Noſa n. f. © 


Heißt, nicht eher nach Turin kommen, bis Die au⸗ 


z roui: Salnt Mar fan,) der beruͤchtigte 

Arzt Crivelli (Redakteur Der Sentinells Suba'pına,) — 
| der Graf Liſio, der 

Obert Regis, det repointionäre Rriegsmithiſter 


Auf Befehl des General Stalthalters Grafen 


Thaon von Revel wurde tn Genua ein Reglement 
befannt gemacht, welches die Wlederherſtellung 
der verfallenen illtäriſchen Disclpun zum End⸗ 
zwecke hat, XR 3 

Zu Kom beurlaubtetz ih am 12. Mal Abends 
der Konig von Neapel und fein Sohn der Herzog 
von Calabrien deim Heitgen- r 
Hierauf am 13ten Mittags um 
‚ganzen Gefolge unter Artillecleſatven von der Ens 
gelsburg, nach Neapel ab, wo i j 


1 Graf Figuelmont (Defle 
reich,) Herzog 8 


Vater, und reifen — 
z Uhr mit ihrem 


Ste geſtern Sos — 
Die bei dem Koͤnige ak⸗ 


Blacas (Frankreich,) Graf Truch⸗ 3 


ſeß Waldburg (Preußen,) Ritter Qual (Ruß⸗ 


Land) und Marcheſe O. 
hatten foni 
treten. A 
Nan behauptet, die 
werde dis auf drei Regimenter 


früher die Reiſe nach 


reichiſchen Truppen 
nendſte Art erhoben, 
das Wort Contribution vermieden werden 

Am gten d. iff die I 
ihrer ganzen Familte in Neapel eingetroffen. — 
i fiffabon ben 7. Mai, 3 


Herzogin von Calabrien mit ; 


Saturnino (Sardinien) ; 
Neopel ange 

eapolitanifche Amte 
f aufgeloͤſt werden, 
Die nöthigen Summen jur Unterhaltung Der Oeſt⸗ 
in Neapel folen auf dle feos ' - 

dabei fogar [o viel móglih 


Die Regentſchaft bat die wüanbfeung des A 


Palaſſes zum Empfang des Koͤnigs und der $e 


migl. Familie befohlen. 
‚Hier her 


4 
T^ żer 


dicht feit einigen, Sagen große Spit 2 
keit. Man ſchickt Waffen und Mannſchaft gad 


' 
HIA A PLAY OP RANE SI IA ES * > 
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\ v 
Babia ab, uin die Partel der Otebofütionad/s ci 


de zus oerfiár ben. Einige geben die Z ngahi der 
-Zeuppen auf sooo Mann, andere noch böger an. 


Die Engl. Fregatte biff y, weine bekanallſch 


in großer Eile ausperüſtet wurde, nad, mie es 
hieß, nach Liſſabon beſtimmt war, Ut nach Hras 
fiku abgegangen um Se. Maj. den König von 
Portugal auf feiner Reiſe nach Europa zu, beglei⸗ 
ten Und die Königt, Familie ta Schatz zu nehmen. 


London den 25. Mat: 


ch Oer. Könfg leide fein einigen Tagen am Poda⸗ 


nen Antrag wegen des Zuſtandes bon Corepa 


gro. St. Maß. aſtem Aus wuchs am Kopfe elück⸗ 
hd) ausgeſchultten worden. 3 
Miniſtertaldlatter verſichern fortdauernd, die 
Reiſe nach Ittand und nach Hannover werde Statt 
finden, geben aber die Zett nicht an. Oppolitionś= 
blätter bebgapten dagegen, weder die Reiſe noch 
die Krönung Sr. Maß, werde dieſes Jahr erfolgen. 
Im Unterhaufe nacht beute Dr. Huücchinſon fri 


Sir Fr. Burden bat erklärt, er wude den fero 
gen, in Betteff des Biutbodeś in Mencheſter mit 
jedem Jahre erneuern. — Bei dem Feſte, welches 
zur Iten Jahresfeier der Ernennugg Burdeits, 


als Parlementsglied für Weſttinſſes gegeben wur⸗ 


dier in Mancheſter Erſchlageneg!“ 


v 


de, war einer Der erfich Toaſts: „Den Manen: 
Die Kroͤnungsgewaͤnde für den Kösig kosten 
allein 30009 Pfd. X AS 


A 


^7 Einen Nachricht aus Gibraltar zufolge, If in 
Malta die Pt ausgebrochen ©; 


3 


Vor der Spanlſchen Revolution war 2g ip jes 


nem Lande mibt ungewöhnlich, in den Zbeaterm 


Stücke zum Benefiz für die heilige Jungfrau und 


„andere Heilige, ſo wie in großen Sälen, Bälle 


zur Etloͤſung von Seelen aus dem Fegefeuer zu 
geben. Bei einer dergleichen Gelegenheiten er⸗ 
ſchien folgende Bekanntmachung — Der Him⸗ 
mels⸗Kaiſetin, der Mutter der ewigen Welt, dem 
leitenden Sterne Spaniens, dem aheinigen Stor 
ſte, der treuen Schildwache unb: dem Bohpwerke⸗ 
aller Spanier — der heillgen Maria zum Bene fry; 


und zur Vermehrung ihrer Anbetung werden die 


Schauſpirler von Ser villa beuten Abend ein febr; 
unterhaltendes Luſtſpiel, nämeich Ei Legatario; 
VVV 


AP EA 


Ec wi a : 


Madrid den 10, Mai 


Avi der tite derjenigen, deren Verbannung 


man in dem Fontang Cludb verlangte, befanden 


fig Generał Canagnos, der Palriarch, zwei Sb» 
mak Beichtvater, der Staatsrath Cevallos uad 
Ir, Anduaga, der zu anſerm Gefanoten in Umes 
rifa ernangt worden. 2 ; 

Bet den Cortes iſt dem Kriegsmintſter ein nach⸗ 


drürklicher Vorwurf üder die neue Anſtellung von 


Moriile gemacht worden. Zuvoͤrderſt, ſagte man, 
habe fein: Beteggen in: Amerika: unterſucht werden 
mifini und die Unterſuchung Ol nun Statt finta 
denn Ryan a) Tub "W LE CE ENY BAS 
Am gten dankten die abgegangenem Miniſter in 
einer Adteſſe für die ihnen aas geworfenen 60090 | 


Realen, und verſprachen, ſich für die Nation und 


die Konſtttution zu opfern. — Der Miniter des 
Innern fol wegen der letzten Unruhen in Galizien 


und in Kadix Rechenſchalt ablegeß. — Der Mie ` 


niſter des. Auswaͤrtigen foll. die Antworten der 
fremden Machte auf die diplomatiſ e Note mit⸗ 
theilen, eee ihnen 
mfe Spantens mit dem Unstande zukommen fafs 
ſen. Er ſöll ferner unſere Verhaͤleniſſe mit der 
Porxtugieſiſchen Regierung auseinander fergen 


re 


= 


in Bezug auf die Verhält — 


\ 


* 


Man ehr: Birney s Ermordung als das Bei⸗ 


fotek ahnlicher blutiger Auftritte an“ Zwei Falle 
baden fig (doa «vigne Bei dem, letzten 
Stirgeſecht teg ein Servile einem Trompeter von 
der liberalen Parthei ein M 


erſtach ihn aut Jeg Stelle, 


„ — In randa de 
Douro erfuhr die Behörde, 


daß einige Moͤnche 


— — 


* (m nahen Walde eine Parthei fammelteng Ste 


ſchickten die Natlonalgarde him Die Onde 


wurden ergriffen; anſtatt ſie aber ins Gefängniß 
abzulſeſern, band man ſte an Baͤume, zündete 
Feuer an und verbrannte fle eleudiglic .. 
- Der Koͤnig fuhr ancore mit dem Jufanten 
im Prado ſpaßieren, und wurde vom Volke mit 
Begeiſterung begrüßt. Hierauf erlleß er eine Dro» 
klamation, worin es heißt) daß von allem loyalen 
Ausrufungen ſeines getreuen Volkes die, welche 
ihn als konſtunttogellen Köntg begrüße, ibm die 
Itebſte fe (Die Nachrichten übes Eſtgland, daß 
ernſtliche Unruhen in Madrid vorgefallen, die das 
Miniſterimm nicht habe heulen können daß des 
Königs Leben bedroht geweſen und nur gon fe 
m treuen Garden cbeſchützt worden, daß er ſich 


. 


effer io die Seite und 


hach Toledo babe Begebom wollen tc. baden ſch Rußland ‚feinem Verſprechen trau, auf Anſuchen 


nicht be aͤlgt.) uem 
Das Ganze des Geſetzes zur Abſchaffung der 
Lehns rech te uł mit 98 gegen 88 Stimmen unge 
nommen worden. ZE 128 E EE 71 zu 
Unter den 300 Neopol. und Piemont. Dife 
ten, die fid nach Barcelona geſtüchtet, iſt auch 


Gen. Friingiert. Pepe fett feit dem zten.in Mar 


> id eh lą £ T M : z 3 " 
x tan tenit alles wieder in Madeld ruhig‘ 
Man meldet leider aus ‘runs bom rten; Daß, 
zu Tarragona und in wiclen andern Staͤdten Volks⸗ 

aufſtände geweſen und man ſich nichtableß bes 

- gnigt, die Verwetſung vieler Perſonen zu degeh⸗ 
ten, fondern auch Häͤuſer geplündert und drei 


Urglückliche ermordet worden ud. 


Vom Main den a 5 Mai. ; 
Die Kaiſerl. Ruſſiſche Circular: Depefche, mit 
welcher die Declaration von Laibach ‚den Kaifer. 


Nuſſiſchen Geſandiſchaften im Auslande mitge⸗ 


theilt worden if, war folgenden Inhalts: 
„Es iſt jetzt gerade ein Jahr, als wil uns ge⸗ 


nöihigt fahen, die Grundſaͤtze bekannt zu machen, 
welche der Kaiſer zu befolgen entſchloſfen war, in 


Bezug auf die Staaten, deren Unſtern eine ete 


brecheriſche und gewaliſame Umwälzung hervor⸗ 


‚gerufen und ihre verderblichen Folgen ſanktionict 
Hatte. — Selt dleſer Epoche, und namentlich 


felt der Eroͤffnung der Konferenzen von Troppau 


und Laibach, haben unfere verſchirdene Mitthei⸗ 
lungen den Ministern und Geſchaͤltstraͤgern des 
Kaiſers im Ausland die Ueberzeugung gewähren 
mûlen, nicht nur, daß Cr. Majeſtaͤt Grundſaͤtze 
unverändert dieſelden bleiben, ſondern auch, daß 
unfer erhabener Monarch ſſets bereit-feyn würde, 
alle ihm zu Gebote fiebenben Mittel zu dem Erfolg 
der Maßregeln aaifzabieten, welche er mit feinen 
Verbündeten — um Europas Ruhe zu ſichern — 
verabredet hatte. — Durch unfere Circular Note, 
vom 27ſten Februar Gates März), haden wir 
Sie in Kenntulß geſetzt, daß in Folge der in die⸗ 
fes Hinficht gefaßten Beſchlüſſe Se. Kaiſerl. Maj. 
ſich beſtimmt Uufen 
Maj. dem Kaiſer von Oeſtreich zu verlaͤngern, ob⸗ 
ſchon der Kongreß von Laibach beendigt (el, — 


hatten, Ihren Aufenthalt bei Se. 


Sardinen, ein Heer von 100,000 Mann hatte 
aufbrechen laſſen, um den unſeltgen und nur zu 
wahrſcheinlichen Felgen der in Piemont ausgebro⸗ 

denen Militaltrevolution zu begegnen, — Erfren⸗ 
liche Ereigniſſe folgten bald denen, weiche die Un⸗ 
tu)» und Zwiettachtſliſter hervorgerufen hatten. 
Alles berechtigt zu boffen, daß die Ordnung is 
den Staaten Sr. Sardiniſchen Mafeſtat Caio polls. 
ſtändig wieder hergeſteln ſeyn wied. Dle Koͤnigl. 


Regirung, durch die Nähe des Lombardi Ben l 


netianiſchen Dieich6 begnuſtigt, hat auf einige Zeit 
den Beiſtand eines Oeſtreichiſchen Occupatlons⸗ 
Korps nachgeſucht, um die Rüͤckkebe eines feſt⸗ 


gegründeten innern Frledens für Piemont zu 


ſichern. — Unfere Wünfche find fuͤr die baldige 
Erreichung fp heilſamer Reſultate. Allein da die 
nothwendig gewordene und von der Sardintſchen 

Regierung ſelbſt nachgeſuchte Sicherungsmaßre⸗ 
gel ber Gegenſtand einer beſondern, von den alltir⸗ 


len Höfen zu garantirenden, llebereinkunft zwi⸗ 


ſchen Sardinien und Defireich ſeyn wird, und da 
ſohin die Gegenwart unſerer Truppen jetzt zwecks 

los wre, fo ifi ihnen der Befehl zum Rückmarſch 
dereits zugegangen. Andererſelts, je energiſcher 
der Entſchluß, ſie in Bewegung zu ſetzen, und 
je heilfamer und lebhafter der Eindruck war, den 
die bloße Nachricht von ihrem Aufbruch verbrei⸗ 

tete, deſto weſenillcher ſcheint es dem Kaifer, daß 
alle $tabinette Europa's die wichtigen Ruͤckſichten 

kennen und wuͤrdigen mogen, welche Se, Kalſerl. 


Majeſtaͤt bewogen haben, zu der Waffengewalt zu 


ſchreiten, ſo wie die edlen und keinen Abſichten, 


welche deren Anwendung Rets geleitet and gemä⸗ 


ßigt haben würden. — Die Erfahrung aller Zel⸗ 


ten und afer Lander belehrt die Boͤlker ber das 
Unglück, welches ſtets im Gefolge des Verbrechens 


und der Redellion ſich einfindet. Doch wurden 
im verfloſſenen Jahr dieſe hohen und ewig wahren 
Lehren der Jahrhunderte verfannt. Cataſtrophen 


folgten mit ſchreckender Schnelle aufeinander 


Neapel zeigte mit voller Klarheit die Gefahr elnes 
verderblichen Beiſpiels. Zuln Feuerheerd der Re⸗ 
solution und Mittelpunkt der Sektenthätlgkeit ge⸗ 
worden, drohte dieſer Staat Italien in Flammes 


Unſere Depeſchen vom gren (often) März zeigten zu ſetzen, und Deftteich, das einen Theil feiner 
ee des Kalſers ſich Provinzen in naher Gefahr faf, forach zuerſt nun 


nur zu pet 


t 


Ändig:gerepuisnigtuhatte, and daß die morgliſche Unterfiügung feiner Verbünde 


+ 


an. Sr K. K. pe fhen Majeſſat aufrichtig 
befreundet, überzeugt von den Uebeln, welche 
noch einmal die Wett bedrucken wüfden, wean die 
Pflichtvergeſſen bein in dauerndem Steg eige 
Schuztede finden fone, ergriff der Ratfer mit 
Freimüchlgkeit eine Sache, von der ihm frin Ge⸗ 
mifen ſagte, es ſet die Eutopa's, der Geſetze und 
der Vertrage. Er that mehr noch. Da durch 
feietliche Hebereipfüntze unter allen Europaͤlſchen 
Mächten etne innige Verbindung Deflebt, (o bot 


der Raife ſeinen Veibändeten die Hülfe feiner 


; Waffen für den Fall an, daß neue Umwaͤlzungen 


neut Getabren bekürchten depen. Wir haben ge⸗ 


ſehen, wie die Ahnungen Gr. Majefte ſich bes 
‚wahrheiteten, : Sektirer, im Finſtern fkomplotti⸗ 
tnb, wie ihre ſtrafbaren Pläne es fordern, ertege 
den i Piemont einen Aufſtand, der durch feine 
Folgen den Sieg der guten Sache eln Neapel⸗ver⸗ 
zögern, die dahin ziehende Armee in eine mtßliche 
Lage dringen, und ſo den Geiſt des Aufrubrs auf 
det ganzen Halbinfel ermuthigen konnte. Schon 
berechtigten beunruhigende Symptome zu Be⸗ 
fürchtungen auch für andere Gegepden. Von da 
an war entſchieden, daß Rußlands Truppen mar⸗ 
{hiren mußten. Und wirklich marſchlrten fie; 
ſie marſchirten nicht, um Rußlands Macht aus⸗ 
- $ubreiten, oder den Territorial⸗Beſiß tand, den 
alle Macht Eurppens durch die feit 1814 abge» 
ſchloſſenen Bersnge verbürgt eaten, im entfern⸗ 
teſten zu verletzen, ſondern um den Verbündeten 
des Kaiſers zu Hülfe zu kommen, und wie oben 
bemerkt, auf ausdrückliches Verlangen Sr. Mar 


jenär des Kolſers von Oeſtreich und des Herzogs 


von Gensooió. Sie marſchirlen, nicht um Jm 


~ fitutionen, von der geſetzlichen Behörde eingeführt. 


umzuwerfen, fondern um zu higdern, daß nicht 
der Aufruhr eine Macht uſurpire, die zur allge⸗ 
meinen Geißel geworden ſeyn würde, Ste mar» 
ſchirten endlich, nicht um der Entwickelung öffent: 
lichen Wohlſtandes im irgend einem Staat in den 


Weg zu treten, ſondern zur Wiederherſtellung der 


Ordnung in Ländern, wo heiloſe Menſchen es fo 


weit gebracht hatten, Dag der Beiſſand fremder 


Kriegs macht unerläßlich geworden war. — Dies 
war, dies wird ſtets die Abſicht des Kalfers ſeyn, 
wenn er ſich jemals wieder in dem Fall befinden 
ſollte, feine Heere in Bewegung zu ſetzen. — 
Ihr Durchzug und momentaner Aufenthalt wire 


p 


de micht einmal mii einer Laſt verbunden geweſen 


"ys, erblich Hätten fle ble welten Raue tarde 
zogen, die fle bey Italten trennen, und ſodals 


"ont 4 7 s 
der ZSUt erseiche geweſen ware, zu welchem zwei 


SR Wre Mitwirkung gewünſcht, häte der 


Kafer ihnen Deſehl gegeben, in feine Stanten 
zutäckzukehren. — Es if uns baber erlaubt, wie, 


decholt zu verſſchern, daß weder Liebe zum Krie 

noch der ehrgeizige Gedanke, einen ausfbließlt 
chen Eiaftuß auf bie Rathſchäge anderer Monare 
chen oder auf die Schickſale der ihnen von der Vor⸗ 
ſehung anvertrauten Volker auszuüben, die polis 
nigen Anſichten des Kaiſers geleitet haben. — 
Unwiderſprechliche Thatſachen bezeugen in dieſem 
Augenblick die Aufrichtigkeit der oden ausgeſpro⸗ 


denen Geſinnungen. Uebelwollepde gaben vor, 
Rußland hege feindliche Abſichten gegen die Pforte. 


In der Moldau und Wallachel ind Unruhen aude 
gebrochen, und unſere Handels weiſe wie unſere 


Erklärungen haben bewieſen, daß wir die Bore 
ſchriften des Voͤlkerrechts beobachten und unſere 
Vertrage mit der Türkifchen Regierung halten. 


Man bat ferner verbreitet, wir hatten unſere Pläͤ⸗ 
ne auf die Türkei aufgegeden, um die mittäglt⸗ 
chen Regionen Europa's zu überfallen, Diefem 


Gerücht ift offen widerſprochen worden, und die 
Verdreiter fo gebäffiger Anſchuldigungen fehem - 
als Luͤgner da, Diejenige unferer Armeen, welche 


fi in Bewegung g«fc&t hatte, während die ganze 


Heeresmacht des Reichs ihr zum Stützpunkt diena 


te, hat ſofort Halt gemacht, als die Gewißhelt 
ſich zeigte, daß die geſetzliche Gewalt in dem Rå- 


nigreich Sardinien zur vollen Ausübung zurͤckge ⸗ 


kehrt war. — Und fo wird der Kaifer mit dem 


Bewußtſeyn, alle Pflichten eines Freundes und 


Verbündeten erfift zu baden, mit bem Vorſatz, 


fie immer glelcherweiſe zu erfüllen, mit Der trha ` 


lichen Reberzeugung, zur Ruhe Itallens und Cue 
topa's beigetragen zu haben, Laibach berlaſſen.— 
Er wird den 1flen (13ten) Mat abreifen und (id 
über Warſchau nach Petersburg begeben freudig 


bereit, feinen Verbündeten betzuſtehen, wenn fie 


in den Fall kommen fofiten, feine Hülfe noͤthis 


zu haben, aber gluͤcklicher noch, wenn es ihm ver⸗ 
gönnt (t, lange Zeit über Zeuge des a 15 
ſeyn, defen Suͤſſe Rußland empfindet, und den 
es eben ſo ſehr wie jede andere Macht Intereſſe 
hat zu erhalten und zu befeftigen. — Da das po» 


litiſche Syſtem unſeres erhabenen Monarchen feie 
nen Wechſel exleidet, fo werden alle Seine Minis 


1 


* 


CENT ta 


in Jaſſy an, daß der Ser c c 
13. d. Galah: zu 2Baffer-unb zu Lande unerwartet 


^ 


' 35000 Türken und 8000 Tataren. 


ſter und Agenten fortfahren, die bis jesc dhe 
nen allgemeinen Inſtruktionen zu beſolgen. te 
gezenmwärtige Circular: Depefdie dient i 3M 


Michtſchnur ihrer Meinungsäußerung in B zug 

auf dle darin erwähnten Ekeigniſſe, und der Kat- 

fer bevollmächtigt Sie, ſelbſt dem Gouvernement, 

del welch em Ste accredülirt ind, Abſchriſt davon 
ügeben zu laſſen, = = 

Elba April (ro. Mai) 18ar. 

> comen ) — S effekrob e." 


E Sr 
Moldau und Wallache n, s 
Von der moldauiſchen Graͤnze den 20: Mal. 
Am rótem kam von verſchiedenen Seiten ber 
die nachher auch anderweitig deſtättigle Nachricht 
Seraskier von Jbraitow am 


üderfallem und alle dortigen Griechen über bie 
Klinge hat ſprlugen loffen; nur eim einziger Kar 
pitaͤn, Namens Thanaſy ifl dem Gemetzel gluͤck⸗ 
Iich entroanem ; - 

Der Sexraskier verſchanzt (id ſtark an der Dor 
nam und erwartet den Paſcha von Siliſtrien mit 
ö i Er ſelbſt folk 
nicht über 3000 Maon bei ſich haben, daher er 
auf Verſtär kungen warten muß. Die Nachricht 
von jener Ueberrumpeſung har, wenn fie auch⸗ 
noch nicht direkt von Galatz ſelbſt eingegangen iil. 
doch in Jaſſy ſo große Beſiͤrzung verbreitet, daß. 


nun die wenigen bis her zurückgebliebenen Bojaren 


die Flucht ergriffen haben; auch der Metropolit 


ſchickte (ib dazu an: Der Anblick der Fluͤchtlinge, 


die oft nichts, als das nackte Leben und ihre Kin⸗ 


der mitzunehmen haben, ift hoͤchſt erſchütternd: 
ohne alle Sudſiſtenzmittel gehen fie dem größten: 
Elen de entgegen, um nur den Grauſomkeiten der 
Türken zu enkgeben, deten Ankunft man naͤchſtens 
entgegen Ret Auch ohnedieß herrſcht aber ſchon 
feit dem 9. die größte Verwirrung. An dileſem 


age erſchten der Anfuͤhrer der grirchiſchen Strap 


pen, Pendideka, ebedem Schreiber eines Kauf⸗ 
manns in Jaſſy, vor dem Divan und forderte Les 


| Benśmitteł und Geld für die Armee, und dle Unf 
hebung aller Verbindung mit den Paſcha von 


IJIbratte w. TH 
er durch bie Drohung, fib der Syigierung: zu: be- 


Die abſchlaͤgige Antwort erwiderte 


mächtigen. Mit der griechiſchen, Fahne in der 


Hand durchzog er mit einem Haufen der Seinen 


den: Fü ſiichem Palae und machte Ynflolı zuß 


iu RU r 


"Hamation an die Einwohner von Faf, 


Darlehn, daß ſie es vorzogen, 


terbr chung der Verßindung mit trafom 


Zu de m Ende ſollte die zweite dahin geſchickte, mol⸗ 
ta fóe Deptan aufgefangen werden, damit 


die mit drm Pascha etwa getoſſene Verabte⸗ 
dung nicht zur Aus fahrung time. Wil klich 
wurnden zwei Bojaren von dieſer Depas 
tation auf dem Heimwege aufgegriffen, und nach⸗ 


dem mau inen ziemlich ſchlecht mugeſplelt parte. 


nach Jaſſy geſchickt, um über ihre Sendung zu 


berichten. - Hierauf eriep Pendideka eine Pros 
; Die 
Griechen werfen Dea Moldauern firófuchen Kalk⸗ 
finn. gegen eine große Sache bor, den fir nicht laͤn⸗ 
ger gleichgültig anſehen konnen. Nach dem Bom 
gangs in Galatz haben Re erklärt, lieber fierden, 


als ſchimpflich fliehen und fremden Schutz her 
zu wollen. Der Erfolg wird uber die Stark die⸗ 
ſes Eatſchluſſes eniſchelden. Auf die Nachricht 


von dem Einbrüche der Türken auf mehre Punks, 


ten der Moldau, doch nur in [cbr kleinen Haufen, 
ſchickten die Griechen den Kopuaͤn Lukas Flores, 


flan mit 150 Mann aus, um- fe zu vertreiben. | 


Die Türfen 45 an der Zahl, brachten ein Paar 


griechiſche Guts vetwalter um und raubfem deren 


Eigenthum, um die von Griechen an Türken Vere 
übten Gtauſamkriten zu rächen. Darauf kehrten 
ſis um, und auch Kap, Storeflan kam ſchieunlgg 
zurück, als er den Uederfall von Galap: vernahm, 
— Die Zigeuner, fürſiliche Sklaven, die in geo⸗ 
ßer Anzahl in der Moldau vorhanden und ſehr 
wild und graufam ſind, baden durch eine Depu⸗ 


tation bei Peadideka um ihre Sretlofjung gebeten, 


Als fie ſich nach einigen Tagen Beſcheid holten, 


ze 


forderte er eine fo große Summe von ihnen als 


zu verzichten. 


Von der moldauiſchen Gränze vom 20. April 


Nachrichten aus Semlin vom 7ten. d. M. zur 


folge waren am 26: April zwei, Boſtandſchies von 
Konſtantinepelzu Belgrad mit dem Belehle ange⸗ 
langt, ſammtliche Serviſche Difirıfrsvorficher 


zum Paſcha zu enibieten; allein da damit, dem 


Vernehmen nach, der blutige Unitruć verbunden 
war, beſagte Vorßeher entbaupten zu laſſen, Dies 


fe aber zu ihrem Glück einen Wink Davon erhiel⸗ 


Zugleich pien fie ſich zur allgemeinen Bewaffnung 


; VE EN 


a 


* r 


auf ihre Freiheit“ 


» S 


ten, fo eifcblen keiner an dem anberaumten Tage 


Serviens, und zum ſtandhalten Widerſiande a, 
RR ee oi rauf VO 


— 


sog = 
m ben anfheenden Ya ſcha bon Bosnien ent, chen, 


Der 7 ber Ra $i i ue D; pete 


ſchloſſen haben, wozu die Srwifden Einwohner, wo viele Mitzlteder derfelben waren tm Getolge. 


ohnedies geneigt waren. An den Fuͤrſten Alexan⸗ 
der Ppſtlantt wurde ſegleich eine Deputation ab, 
geſchickt. — Un der Graͤnze der Wallachet fol der 
Paſcha von Widdin zwiſchen dem 
SIpcit feine Operationen gegen Theodor Wladimi⸗ 
' Tedfo begonnen haben, er war init 8000 Türken 
bel Widdin über die Donau gegangen, allein 
überelnſtimmende Berichte fagen, der Paſcha (e 
am afen Mai hei Krajova von Wiadimiresfo mit 
großem Verlust über die Donau zuruckgetrieben 
worden. Das Naͤhere über dieſes Ereigniß, wel, 
ches die Griechen als bedeutend ſchuldera, 05 zu 
ecwarten. 

Nichtichten aus Parrafo auf Morea som 22. 
Apri zufolge hat ſich ole ganze Halbinſel orga 
von der Türkiſchen Hereſchaft befreit. Am voten 
April ergaben NG alle feſten Schloͤſſer und Elta⸗ 
Dellen an die Mainotten und Griechen, und feit: 
Dem ſteht das ganze Land unter den Waffen. 
Schon in denerken Tagen des Aprils war der 
Sürk Michael Yıllanıt, Bruder des en der Wal⸗ 
lachei kommanditendey Alexander Mpſtlanti, auf 
einem Griechiſchen Schiffe in Morea angekommen 
And hatte ſich nebſt d 

-Sripolija, Nikolaus, auf allgemeines Begehren 
des ute au die Spitze der a DRAN: 


Paris den 23. Mai. 


} ^n König hat feit den Zauf: Bretten 


einen Ruͤckfall oon Gicht gehabt. 
SSE Herzogin von, Barry Alt vocgeſtern zu der 
Badfadrt nach Nolte Dame de Lieſſe abgereifet. 


dem Griechiſchen Biſchof von d 


28ſten und 30. 


uch der Maire von Lyon, welche die Geburtéflabt 
des Verſordenen war, bielt eine beichentede Nopere 
Collard hien edenfalls mit Thränen in den Augen 
elne kurze Leiwenrede, worin er unter andern fad: 
te: „Adieu, mein lieber Comite! Bar 24 Jahren 
betraten wit zuſammen die polltiſche Laufbahn. 
Nie waren wir mit einander entziweit, Möge der 
Gott des Fri edens Dich tu * (einen Schooß auf⸗ 
nebmen ic.“ Der Verſtorbene Hard neben den 
Gräbern bon Lafontafne und Moltere beigelegt” 


Im Gefolge des Leichen begaͤnggiſſes befanden $e 


faf ale hieſigen SIUDERSER,, 


Warſchan den ag: Mol. f HE, 
Se. Kaiſerl. Hobert, der Groß ei é 
hat Se. Maj. den Kaifer mehre Mellen Aber 


Warſchau hinaus begleiter. 


Außer ben ſchon angezelgten Otdensberlelhug⸗ 


gen bat der Monarch auch mehre ui 


„proflómirt;. 


vorgenommen. Der General Graf Vincent 
Kraſtnki, Kommandeur der poiniſchen Garde, iſt 
zum Senator Wohwoden, und der Graf Alexan⸗ 
der Bninśfi zum Senator Kaſtellan ernannt wor⸗ 
deu. In der Armee ſind vlele Beförderungen 
auch werlautet, daß die Gaade des 


; Monarchen bedeutende Summen zur Verthellung 
als Gratiffkatton angewirfen hat 


Heute ſind die letzten zum Neiße elvige St. 
Maj gehörigen Perſonen von hier abgegangen. 
Der Minifer Stagtsſekretair Sobolewski mit feiz 


ner ganzen Kanzelei iſt jedoch saf unbiflimmte Zeit 


Man ſpelchl jetzt Don einer Veränderung im 


Miniſterio und beſtimmt den Herrn Villele zum 
Minifter des Innern, den Herrn Corbières an 


dle Stelle des Herrn de Serre, der eine ſchwaͤch⸗ 


liche Geſundbeit befigr, zum Juſtizminiſter, den 
Grafen bon Latour, Maubourg zum Gouverneur 


der Involiden und den General Lauriſton dage⸗ 


gen zum Kriegsminiſter. 

Der Geſetz⸗Eutwurf wegen der 12 neuen Bis⸗ 
thämer und der geistlichen Penflonen tf von der 
Deputirten Kammer mit 219 gegen 105 Stimm nen 
angenommen worden. 

Dem beichenbegaͤngniſſe des dieſer Tage ver⸗ 


z 


fiorbenen Depusirten Camille Jordan folgten ge» 


den 200 Wagen und uberhaupt gegen 4000 Meno 


zuruͤckgeblieben. 
Waͤbrend der Anweſenhelt St. Königl. Hoheit 


des Erbgroßherzogs von Mecklendurg Schwerin 


hat der Direktor einde demſeiben fein Woͤrter⸗ 
duch überreicht und einen TUBE Ming iur. 
BOLD IL RR 


Wien den 26. Mat. 
Sr. K. K. Majeſiat we ba8 sagga 
Handſchreiben erlaſſen: 


An den Minifter der eswe ongelegen : 
heiten, Süren von Meiternich. 

2 Wien den 25. Mai 1821. 
Die Verdlenſte, weiche Sie fid) tm Laufe Ihr 


N 


= 
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trauen zu geben. 


168 zwöftjaͤbrigen Meiniflerlams um Mich und den 
Siaat in Folge Fyrer Bemühungen zur Wiedek⸗ 
herſtellung des allgemeinen Friedens und der Ber 
feſtigung der freundſchaftlichen Bande wilden 
Mir und den Enropäiſchen Maͤchten und Staaten 
erworben haben, find durch die ununterbrochene 
Sorge vermehrt worden, welche Ste insbeſondtke 
im Verlaufe der letzten zwei Jahre mit Klugbeit 


und Userſchrockenhelt der Erhaltung der allgemet⸗ 


nen Ruhe und dem Stege des Rechtes über das 
leidenſchaftuiche Treiben der Störer des inneren 
-4vie des Außeren Friedens ber ‚Staaten gewidmet 
aben, 

à Ich erachte es als eine Pflicht, Ouen in eine an 
Augenblicke, welcher für die Erhaltung der Fünfs 
tigen Ruhe fo entſcheldend Was, einen oͤffentlichen 
Beweis Meiner Zufriedenheit und Meines Ver⸗ 
Ich verleihe Ihnen hiernach 
die Stelle Meines Haus-, Hof⸗ und Staats⸗ 
kanzlers, deſſen Geſchaͤfte Sie bereits mit fo 
gläcklichem Erfolge und treuer Ergedenheit geki- 
tel haben. : BRRR 
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dide, aus dem -Warfchaner Kourier entlehnte 
Nachricht uber die Unterdrückung dieſes Blaues 
war mfo fald. ; en 
Das gefaminie Bundesheer beſteht aus 301637 

Mann, worunter 222119 Mann Linien ⸗Infante⸗ 
tie, 12694 Jäger, 43090 Mann Gavafierte, 
21737 Atlillerte, und 3017 Pienntets und Ponz 
tonnierd, Die Contisgente ſind nach dem Gute 
dertſten Theile ber Bevölkerung det Bundesſtaa⸗ 
ten berechnet, welche 30 Miſtitonen 163483 Mens 
ſchen beträgt... Der Armee⸗Korps find 10. Die 
3 erſten bildet De erreich mit 97822 Mann; die 
drei folgenden Preußen mu 79234 Mann; das 


ſtebente Armte⸗Corps Bayern mit 35600 Mann; 


das ste Aimee Corps Würtembderg mit 13955, 
Baden mit 10200, Gloßherzogthum Heffen mię 
6190, Gtarf(urt mir 479 Mann ac; das git Ute 
mee⸗Cofps das Koͤnigreich Sacbhſen mit 12000, 
Chutheſſen mit 5669, Naſlau mit 3028, Luxem⸗ 
turg mir 2556 Mann ꝛc.; das 10te Armee⸗Coips 
Hannover mit 13054. Holſtein mit 3600, Braun 
ſchweig mit 2096, Mecklenburg⸗Schwerin mit 


3580, Mecklenburg Strelitz nit 718, Oldenburg 
zaldek mit 819, Lipp? Schaumburg 


wuünſchteſſen Wohlſeyn von Lalbach in dem Kalſ. Dagegen hat derſelde den Vergleichs Vorſchlag 


Vermiſchte Nachrichten. 

Nach einer Ukafe des Ruſſiſchen regierenden 1 : 
Senats vom |arfizn März, foll im Laufe dieſes Nerung ber Truppen begeben. sA A 
Jahres bei den Naffiichen Zollämterg ein Süder⸗ < PPSA F 
Rubel zu drei Rubeln ſechszig Kopeken in Aſſig⸗ 

Boten angenommen werden. i 

„Defterreih und Rußland haben ihren Grenz: 
Behoͤrden die firengfie Neutralität in Betreff ber 
türkiſchen Unruhen anbefohlen. 

Ven der früher angekündigten Zeitſchrift beti = 
telt: Galiziſche Denk würdigkeiten, wird 
Ende Fun der erſte Heft erſcheinen. — Die ntur 


^ 


Heute Nachmittag 4 Uhr verliess uns un: 
sere jüngste Tochter Marie. — Sie starb am 
Durchbruch der Zähne und hinzu getretenen 
Krämpfen ; ee 
Posen den 2. Juni 1821 a ER 

Der Artillerie Capitam Jaeger ut 4g os 

$90 ^ Z seine Fraun 7 
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Wiſſenſchaftliche Nachtichten. 
Fortgeſetzte Notizen aus dem Berichte über die biet; 
jährige. Thätigkeit der Geſellſchaft der Freunde der 
Wiſſenſchaften in Warſchau. 

Ein anderes in unſerem Lande in großer Mens 
ge einbeimiſches (ibt nuͤtzliches Juſekt it die Biez 
ne, Ihre Produkte machen noch einen dedeuten⸗ 
ben Gegenſtand des innern und des aus wärtigen 
Haadels aus. Daher verdient ihre Pflege und 

Vermehrung alle Aufmerkfamkelt. Ein Mitglied, 
Hr. Gtotz, hat eine auf Erfahrung gegründete 
Anweiſung zu Einrichtung der Bienenſtoͤcke ger 

ſchrieben. ; er + 

Der Kiefer, als tem nutzbarſten Baume auf 
unſetem Boden, hat Dr. Schubert eine eigne 
Schrift gewidmet unier dem Jirel; Monographie 


der gemeinen Kieler, mit einem Anhange üder 


Porſſwirthſchaft, i 

Der gewefene volniſche Kapitain Martin Knak⸗ 

fuß hat der Geſellſchaft eine Abhand ung über 
den Piſeebau vorgelegt, welche den Gegenſtand 

erichöpfend befunden worden 1ſt. 

Der Praͤſes der wiſſenſchaftlichen Abtheilung, 

Chodkiewicz, bat ein bydroſtaliſches Probſerrohr 


erfunden, welches alle Gefahr gewallſamer Egs 


ploſion beſeitigt, dergleichen bel Verſuchen mit dem 
eumannſchen. Probierrohr Stait findet. 
dee Berfurben die Rede, wie Klarke fie ia dem 
Journal des Koͤn. Jnfittutś beſchteidt, um durch ti 
ne Miſchung von Sauer ſtoff u. Waſſerſtoff den hoͤch⸗ 
ſten Grad der Hitze zu eee Schmelzung 
und Auflöfung der Körper hervorzubringen. Der 
ſelbe hat das ganze Syſtem der Chemie in point 
fiber Sprache bearbeitet, amb eine Abhandlung 
fiber den Ehlorit geliefert. 
Alle im Lande vorgekommenen und zur Kennt 
pig der Geſellſchaft gelangten metrorologtſchen Er 
scheinungen find in Erwägung genommen worden, 
um ihre Nerantaffungen kennen zu lernen. Dahin 
gehörten fürchterliche Stuͤrme und Windhoſen. 
Auf dieſe Veranlaſſung hat der Prof, Skrodźki 
über die verſchiedeyen außer ordentlichen netos 
rologiſchen Phänomene geschrieben, insbeſondere 
von der Windhoſe. 


— 


Es ift 


PE 


Łuczyński, den Wiffenfchaften viel zu früb ent 
tifen, bat eine Abhandlung oon der Elekleizttät 
und eine andere vom Shale binterloſſen. — Der 
Geiſiliche Bystczycki hareine vinerifche Darſtenung 
der Foriſchritte der Phyſik in Poun ausgearbetet. 
In mehrern Gegenden des Landes, vorzüglich 
um Lublin, £omja und in der Gegend von Kupe 
fayn findet man eine ‚feine fette Erde von blauer 
Farbe, die man für Berliner⸗Blan hielt. Durch 
die damit angeſtellten Verſuche hat ſich gezeigt, 
daß es ein blaues Eiſenerz oder Phosphorſaueres 


- Gifen if. Ans reinen Stückchen der Maffe kann 


eine zu groͤberen Stoffen brauchbare blaue Farbe 
erzielt werden. Z Los 
ŻĘ: kar (Die Vortſetzung folgt.) 
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Bei A. Wienbrack in Leipzig if fo eben erſchie⸗ 
nen und in der Buchhandlung von J A. Munk 
ir Pofen, am Markt No. 85, zu haben; 
Sed de Da $ G d n 3 E ; in 

e SR EN MES per $ = 
Taſchen ſpieler kun ſt, 
ohne großen Apparat und Koſten die ſeltenſten 
und auffallendſten Zauberſtuͤcke zu machen. Zum 
geſelligen Vergnügen. Nach Eckardhauſen, 
2 Gupot und Pinet ^ „wu: 
Herausgegeben von Agrippa vom 
RE mus Gt attet heim ; 
gte verbeſſerte und vermehrte Auflage, mit 2 
erlaͤuternden Kupfern. 8. Sauber geheftet. 

Preis 1 Rie È . 

Nur einige Tage mit Aufmerkſamkelt in dieſem 
Büͤchelchen gefefen, fo ift man mit dem ganzen 
Gebeimniß der Taſchenſpielerkunſt bekannt, Wer 
in den darin enthaltenen Sunilffüctém einige Sere 
tigkeit erlangt har, der kann große und kleine Ge⸗ 
ſellſchaften auf die ſrohelſe und angenebmſte Meife 
beluſtigen und fiy den Namen eines guten Geſel — 
ſchafters verdienen . ; 


* 
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toc Séáuietide Staumfódfersien. — 
Aut den Wunſch Er. Excellenz des Rónigli= 
chen Wirklichen Geheimen Raths und Ober⸗Brä⸗ 
fidentea des Großhetzosthums Pofen Herrn 
b. gerbood Di Spofeitt geſchieht ein mefl 
Dietender Berfonf der zu enräußernden Thiere in 
dieſem Jabre zu Poſſn den 28ſten und zgfen Fus 
nt Vormittags um 10 lar. ; : 
Es werden daſelbſt eine bedeutende Anzahl juns 
ger aber hinreichend ausgewachſener Widder von 
den ächten Merino Racen der Ramboucllets, 
Montceys und Malmatſons, welche fich in den 
Königl. Stammſchäfereten befinden, in und mit 
der Wolle verkauft; fie find durch in den Hoͤrnern 
eingetrannte Nummern bezeichnet, und koͤnnen 
gei ashen Quai täglich beſehen werden. 
Desgleichen ſollen am 29. Juni eine bedeuten 
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de 2lnjabl:tadefiofer Race Dutrer(chaafe ebenfalls 
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derkauft werden. Ein andet weitiger öffentlicher 

Verkauf in ganz gleicher Att von Widdern und 
Mutter ſchaafen der Königlichen Heerden geschieht 
zu Panten bei Liegnitz den 23. u. 14. Juni. 
Re ZE AG) Tha e r. 
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B Publicand um. 
Es werden zu Zeiten Diebſtahle veruͤbt und Cf» 
ſecten verloren, von welchen die betroffenen, theils 
zur Vermeidung etwaniger daraus entſtehenden 
Unterſuchungen, Vernehmungen und der damit 
verknüpften Belaͤſtigungen; theils aber auch aus 
Mangel an Vertrauen eines guͤnſtigen Erfolgs, 


keine Anzeigen machen. Dadurch wird aber die 


Wirkſamkeit der olizeioffizionten um ſo meht 


uͤbergangen, als ſelbſt bel Entdeckung geftobiene 
Objecte, die Ueberfuͤhrung unmöglich wird, wenn 


er hartnaͤckig leugnet, durch erdichtete Angaben 
dieſe Objecte als fein rechtmaͤßig erworbenes Cie 
genthum ausgiebt, und ſeine Angaben durch Zeu⸗ 
gen, die vielleicht auch die bis dahin noch unver⸗ 
dächtigen Complicen ſeiner Handlungen geweſen 
ſeyn koͤnnen, als wahr zu erweiſen ſucht. Die 
daraus entſtehenden hoͤchſt nachtheiligen Folgen 
liegen klar am Cage da unter dieſen Umſtaͤnden 
ein Dieb oft lange Zeit unentdeckt bleiben kann. 


Ich GAR AE Einwohner hiermit drin⸗ 
dad anf ee! 


ſeints, als des allgemeinen 


i 


Webis wegen, dieſe der 


Volizei ſo nothwendſgen 
Anzeigen, ſogleich nach erlangter Uederzeugung 
des erlittenen Verluſts, mit genauer Beſchreidung. 
der Gegenflánbe, ſchriftlich und verſiegelt einzu⸗ 
eichen. = ; : 

Poſen den 27: Mai 1822“ EREN 

Kön. Regierungs: Nath, Stadt: map 

v3 o0ftyeis Direktor. vr 
, Biro © d, 


* 


S u thafatton8 v LT t ent. ASA 


Auf ben Antrag eines Real Glaͤubigers (off daz 
Hieſelbſt sub Nro. 127. belegene, den Peter 
Korzeckiſchen Eheleuten gehörige, auf 953 Nthlr, 
12 Gr. gerichtlich gewuͤrdigte Wohnhaus, nebſt da⸗ 
bei befindlichen Hofraum und Obſtgarten, im Wege 
der ‚öffentlichen Subhaſtation meiſtbietend verſtel⸗ 

gert werden. z 


Niezu haben wir einen peremtoriſchen Termin 


auf ben gren Auguſt c. Vormittags 
T um 9 Uhr, n 


S u 
vor dem Landgerichts = Referendarius Gregor in 
unſerm Gerichtsſchloſſe anberaumt. Kaufluſtige und 


Beſitzfaͤhige werden vorgeladen, 


in dem gedachten 


Termine zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und 


zu gewärtigen, daß die Adjudication dieſes Grund⸗ 


ſtücks an den Meiftbietenden erfolgen wird, inſofern 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen, 
Die Tare kann in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen ben 30 April 1821. 


` 


Bekanntmachung. 


Zum öffent ien Verkauf mehreren gepfändeten 


Effekten, beſtehend in einigen hundert franzoͤſtſchen 


Königl, Preuß. Land⸗Ger icht. 
4 7 > 5 0 = * » U | 


} 


| 


Büchern, 2 Pferden, elner Briiſchke und ver 
iſchiedener Hausgeruͤthe, (leot eln Termin auf j 


x 


ben aten Juli c. 
Vormittags um 

Kantat hier im 
Kaufluſſige einladen. 
Poſen den 17. ai 1821. WO SIA ie 
„„ Kone Preuß tanbgeriht,,. 


N 
- A 
= 


DE 


ubr, vor bem Referendarlüs 3 
zrichtsſchloſſe an, wozu wit 


| AP 


geſchaͤtzt worden iſt, foll auf den Antrag eines Glaͤun⸗ 
bigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatſon in 


J 


wovon der letzte peremploriſch ift, 


i „Dee > 2 ZA 
a x x ; - 
PA x H = * 
" 


> PE Uu. NEU I eR 


Subbeſtazfens Patent. 
Auf den Antrag der Rendant Schirmerſchen 


Gläubiger wird das bieſelbſt auf der Vorſtadt Sr. 


Martin sub Nro. 233. belegene, am böten Decem⸗ 
der 1819 auf 5729, Athir, gewürdigte Grundſtück, 


wovon jahrlich 6 Floren 88 pgr. Grundzins zur 
Kämmerei⸗Kaſſe, außer dem Nachtwächter und 
Rauchfangsgelde, gezahlt wird, zur Subhaſtation 


geſtellt, und ſoll in den Terminen vor dem Oeputir⸗ 
ten Landgerichts Rath Brükner 
; den arften Auguſt, : : 


den gokenn Oetober, i ; 
den Totem December c. Bormik⸗ 


kags um g libr, 
bietend in unſerm Gerichts⸗Locale verkauft werden. 
Wir laden daher alle kauffuſtige Beſitzfuͤhige 
hiermit vor, ſich in dieſen Terminen in unſerm Gez 


richts ⸗ Locale, entweder perfdnlich, oder durch Bee 


vollmaͤchtigte einzufinden, und den Zuſchlag, falls 


nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſolten, an den 


Meiſtbietenden zu gewärtigen. 
i ö 8 


Die Taxe und die Kauf bedingungen koͤnnen je⸗ 


Derzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 3: Mat #821. ‘ 


ER Königl. Preußiſches Landgericht. 


r 
X 


ER 


CAN 


Subhaflations = Patente 


Das ie dem Domainen⸗ Amt Komornik, Pole 
ner Kreißes belegene, Erbpadteguth Ottowo, wels 
ches quf 13,766 Rthlr. 20 Gr. 2 0”. gerichtlich abs 


den Termen 
dien 4tem Auguſt, > 
den Aten October, und 
den 4ten December cur. Vormit⸗ 
; tags um 9 Uhr, 
wovon der letztere peremptoriſch iſt, vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichts⸗Aſſeſſor Eulemann, in unſerm 


Inſtruktionszimmer öffentlich verkauft werden. 


Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, und Fürs 
nen die Tare und Kaufbedingungen in unſerer Re⸗ 
giſtratur jederzeit einſehen. ; Pd cue 
Poſen den 2r. Mat 1821. — ER 

co ORbnigh Preuß, Landgerſcht⸗ 


dffentlich weiſt . 


Bekanntmachung. 
Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiermfe 
bekdout gemacht, daß in dem am 30. v. M. gwis 
ſcheu der verwittweten Roſalia v. Matachow⸗ 
ska, ged. Trzeinska, und dem Joſeph von 
Sulerzyar geſchloſſenen Ehevertrage, die Ge⸗ 
meinſchaft der Guter und des Erwerbens ausgeſchloſz 
fen und beſtimmt wo pen ift, alles was die Braut 
xr exer ue ae beſitzt, und künftig ers 

alt, zum vorbehaltenen Vermögen gehdren folle. - 

Poſen den 1. Mai „ ds AR : 

; König h Preu p. XenbzGeridt. 


Bekanntmachung. 

Der bei der Stadt Schwerſens an der Warſchauer 
Straße belegene, den Machias Zielinskiſchen 
Erben gehörige, Gaſtkrug Zieliniec, nebſt den dazu 
gehdrigen Gebäuden und Neckern, (oll auf den An⸗ 
trag der Vormundſchaft auf anderweite drei Jahre 
bffentlich verpachtet werden 

Der Licitationstermin ſteht auf i 

: den 3often Juni c ' 
Veemittags um 9 Uhr, vor dem Deputirten Land⸗ 
gerichts⸗Rath Hebdmann, in unſerm Partheienzim⸗ 
mer an; wozu wir Pachtluſtige vorkaden 


Die Pachtbedingungen Fonnen: jederzeit, in ımferer 


von Johannis 1821 bis dahin 1824 meiſtbiethend 


Pupillen⸗Regiſtratur eingeſehen werden. Jeder Kis. 
citani ift gehalten 100 1 


zehalt fl Kaution zu Händen 
Rn zu erlegen 
Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


^ = EL, 


esl Bekanntmachung. 


Das im Poſener Regierungs » Departement, 
Scdrodaer Kreiſes belegene Guth Uſarzewo cum 
attinentiis, foff auf drei Jahre, von Johanni d. J. 
dis dahin 1824 Öffentlich meiſtbietend verpachtet 
werden, dazu ſieht ein Termin auf e 

den 13. Jun: 
Vormittags um 11 Uhr, vor dem Deputteten 
Laudgerichts⸗Rath Brükner, in unſerm Inſtruk⸗ 


ttonszimmer an, wozu wir Darbtinflige einſaden. 


1 $ 


Jeder Sisicant wuß dem Depmiisten soo Rp 


= 


Caution erlegen, und die übrigen Machtóedingirn= 
gen können in unſererRegiſtratur eingeſehen werden, 
ofen ben 17ten Mai 1821. i7 um 
* à Königl. Preuß. Landgericht. 
Etdiktal⸗Citatlon. 
Da fiber das Vermögen des hieſigen abweſenden 
Kaufmanns Car! Ferdinand Beyer, beſte⸗ 


| in einem Marerrahvsarenlager, einem Wohn- 
| Kawie nebſt Garten und einem Winkel Acker, durch 


t ergangene Decret der Concurs erdffnet 
werden ige J laden wir alle diejenigen, welche an 
das Vermögen des Gemeinſchuldgers Forderungen 

ape, vor, fich in dem zur Liquidation vor dem 


Bandgerichrs⸗Aſſeſſor Herrn Hartmann 
Auf den 20 


fen September 1821 Vor⸗ 
m mittags um 9 Hbf, 3 
angehenden Termine entweder perſdulich ober dur 
Bevollmaͤchtigte, wozu wir ihnen die hieſigen Juſtiz⸗ 
Kommiſſarien Jacobi, Mallow I und v. Wronski 
vorſchlagen, zu geſtellen, ihre Auſpruͤche anzu⸗ 
geben, und zu beicheinigen, widrigenfalls ſie mit 
ihren Forderungen au die Maffe werden praͤcludirt, 


und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein 


Zugleich fordern wir auch den Kaufmann Cart 
erdinaud Beyer, weil deffen Aufenthaltsort 
unbekannt it, auf, in dieſem Termine zu erſchei⸗ 
nen, dem Juterims⸗ Kurator, Juſtiz Kemmiſſario 
Huͤnke die ihm beiwohnenden, die Maſſe betreffen⸗ 
den Nachrichten zu ertheilen, und über die Anſprüche 
der Gläubiger Auskunft zu geben. Bleibt derſelbe 


ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


aus fo wird er nach $. 1482. Theil IT. Titel 20. 


des allgemeinen Landrechts als muthwilliger Ban⸗ 


querutier betrachtet; gegen ihn die Unterſuchung ; 


eingeleitet, und in Contumaciam erkannt werden. 

Meſeritz am 14, Mai 1811... 
Kdnigl. Preuß. Land⸗Gericht. 

; a = - 2 = «Den 


* zr. * 
pog v 


^Cbiftals Citation- 


Nachdem von dem unterzeichneten &bnigl, Land⸗ 


riot über den in einem sub Nro. 382 iu Zduny 
do „auf 200 Nthlr. abgeſchäͤtzten Wohnhau⸗ 
ſe, und einigen 


— 54 = : 


Mobilien beſtehenden Nachlaß des 
dort verſtorbenen Bürgers unb Tuchmachermeiſters 


ui 


Liquidations⸗Prozeß eröffner worden ift, fo werden 
alle diejenigen, welche au gedachten Nachlaß aus ir⸗ 
gend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Landgerichts⸗Rath Boretius auf 

den zifen Aug uſt c. Vormittags 

v um 9 Uhr, 

auberaumten Liguidatione Termine in dem hieſigen 
Landgerichtshauſe perſonlich eder durch geſetzlich 
Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwa mangelnder 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien der Landgerichts⸗Rath Brachvogel, Kriegs⸗ 
Rath Bröder und der Juſtiz⸗Commiſſarius Pilaski, 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Auſpruͤche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Der Ausbleibende hat zu 


gewärtigen, daß er aller etwanigen Vorrechte für 


verluſtig erklaͤrt, und mit ſeiuer Forderung nur an 
das, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maffe übrig bleiben mochte, ver⸗ 
wieſen werden wird. à - 
Krotoſchin den 21. März 1821. jl 
$bnigL Preuß, Landgericht. 


cic d o ME. , ; N 


Bau = Entreprife ; 
Die Erbauung eines Schaafſtalles in Garby wird 
per minus Licitum in der Kanzelei des unters 
ſchriebenen Notarii am gten Junius 1821 Bormita 
tags um 10 Uhr in Gutrepri(e gegeben werden, wo⸗ 
zu Pachtluſtige hiermit vorgeladen werden. Die 
Bau⸗ Bedingungen find bei dem Curator Herrn 
Juſtiz⸗Commiſſarius von Lukaſzewicz zu leſen. 
Poſen den 1. Junius 1821. : 
Notarius. 


— 


Bekanntmachung. 


Johann Chriffian Langnet, auf den Anteng 
der Erben und des Vormundes der erbſchaftliche 


; LE 
Dobielins ki, 


Die von mir meinem Kommiſſarius dem Hrn. 


Jonatz o. Tomaſzewskt ertheilten Generol: Bol 
machten, die eine zur Abſchließung aller und jeder 


Holzverkauſs⸗Kontrakte in Betreff meiner For⸗ 
fien, und die andere zur Fuͤhrung meiner Rechts⸗ 
angelegenheiten, fo wie auch andere ſpeclellen 


= + 
AZ) Ś 


Vac 


— 


| Wolmachten, finde ich mich jetzt veranlaßt, zu⸗ 


kuck zu verlangen, Wenn nun aber derſelbe die gez 


dachten Vollmachten verloren zu haben vorgiebt, 
fo erkläre ich Tolche für null und nichtig, und 
werde von nun an keine don dem Herrn von To⸗ 


maſzewski etwa in meinem Namen ahgeſchloſſe⸗ 


ge Kontrakte oder fonflige eingegangene Verpflich⸗ 
tungen anerkennen, , 
Biezdrowo den 19. Mal 1827. 


Slorentín Graf v. Balas kl. ; 


Ich werde zu Johanni die hieſige Provinz auf 
einige Zeit verlaffen, und wünſche vor meiner 
Entfernung von hier meine Forſtrechnungen vollig 
abzuſchließen. — Ich fordere daher einen Jeden 
auf, welcher auf Grund abgeſchloſſener Verträge 
noch Heiz aus meinen zu Bi zdrowo gehörigen 
. Serften zu fordern hat, fidi am loten und riten 
Jani d. J. dei mir in Biezdrowo zu melden, und 
die diesfälligen mit meinem Forſtverwalter ge» 
ſchloſſenen Kauf: Verträge mir zur Beflätigung 
vbrzulegen, widrigenfals ich mich durch ſolche 
Verträge nicht für verpflichtet halten und die Ver⸗ 
abioigung des Holzes an die bisherigen Kaͤufer 
verweigern werde. Wer künftig Holz aus mets 
nen Forſten kaufen will Celtebe zur Vermeidung 
von Mißoerſtaͤndniſſen fi an mich unmittelbar 
dieferhalb zu wenden i > 
Poſen ben 19, Mat 1821. 
> $lorentin Graf v. 


— 
t 


Zu bermietęen von Michaelis 182r. 
Ju meinem Haufe sub Nro. 60. am Markte 
bier, (8 partetre in der Breslauer Straße ein ge⸗ 
kaͤumiges Locale zu vermietben, welches fi) zum 
Handel oder Gewerde eignet. S 
: ; RU c $Satfuba, 


i 


Bekanntmachung. 

Ich beabfichtige mein nabe bei der Stadt Gne⸗ 
fen belegenes Erdpachtsvorwerk Klerika zu ber⸗ 
kaufen oder zu verpachten. Es hat 193 Magd 


X 


Fr Lo 
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im hieſigen Amte dieſerhalb melden. 
Bnins ki. ee SERÓW 


ł 


Morg. gutes Land, cóniofette8 Jnventarſum, 
und gute Wohn⸗ und Wiethſchafts- Gebäude. 

Die Bedingungen find fer annehmbar, und 
für den Acgnirenten erleichternd projectirt. Sali8 
fid Kauer trófen, die nur zu 10, 20, 30, 50 
Morgen (mer ober weniger) zu befiben wünſchten, 
fo Fönnte auch tine Vereinzelung ſtalt finden, doch 
müßten dann mehrere zuſammen kreten, damit 
biefe ju gleicher Zeit erfolgen koͤnnte. 

Schriftliche Anfragen wuͤnſche ich pottofrep zu 
erhalten. : ra 

Auch mein maſſides Wohndaus in Peiſern ik 


> febr billig zu verkaufen 


Gneſen den 12. Mai 1821. RE 
i Jungfer, 
Ingroſſwor. 


Verkauf von veredelten Nutz⸗Schaaf⸗ 
$ Vieh in Schleſien. ; : 
Auf dem Königl. Domainen=Amte Wohlau, in 
Woblau in Schleſien, 4 Meilen von Rawi und 3 
Meilen von Trachenberg, ſtehen dieſes Jahr 5od 
Stück zur Zucht taugliche und ſehr veredelte Mutter⸗ 
Schaafe von ſtarkem Koͤrperbau, wo unter ros 
Zjährl. begriffen, auch 290 diesjaͤhrl. Kammer, fo 
wie 200 Ijährl. Schoͤpſe und 30 1jáfrl. Sprung⸗ 
Stähre zum Verkauf Die Wolle gehört unter die 
guten, da ſelbige von einem bedeutenden Handlungs⸗ 
Haufe in Breslau mit 26 Rtblr. Courant der alte 
Stein bezahlt worden iſt. Kaufluſtige wollen ſich 


Pariſer Damen⸗Putz, fo wie auch Spartery zu 
Damen ⸗Huͤthen und Ellen, und alle andere zum 
Putz einſchlagende Artikel, desgleichen Merino, 
Gingham, Verkale couleurt und weiß, Engl. Fuß⸗ 
Teppiche nach dem neueſten Geſchmack, auch ein, 
ganz neues Wiener Pianofort bat erhalten, und pers > 


kauft ſelbige zu den billigſten Preiſen 


Carl Friedr. Baumann, 
am Markt Nro, gge 
i Anz e i ge. 
Vom rfen Junt d. J. an wird unter dem Rath⸗ 
Hanfe (genannt, in der Gilde, unter der Stadt⸗ 
Wgage, genannt unter der Kratke) die 


N 


meinſchaß 
nen 


7 


FF 
Poſen den 28. Mat 1821. 


aus zwei Stuben ai - : 
à T uae eine Stube, heizbar, 3 Dachkammern, 


= 516 = i 
chy von A. bis D, 


SNenteile Bräger Blir, deus Maaß, für E Brodowo bombaty K. B. Brodowowity . 


Gr. polu. oder für 2 fgr. Courant verfauft, wel⸗ 
shes hierdurch zur öffentlichen Kenginiß gebragt 


In der Wilhelmſtra e bro, 235. iſt das Hinter⸗ 
Scy Hd f f bermisthen⸗ Es beſteht 
; Kabinet, heitzbar, oben ein 


ſekammer, Keller, Holzkammer, ges 
n Trockenboden, einem befonberen klei⸗ 
kaum nebſt Gärtchen. Auch Stallung und 
remiſe kann dazu vermiethet werden, : 


Küche, S 


In der Wilhelmſtraße ſind in der zweiten Etage 
des Hauſes Nro. 235. zwei heizbare Stuben nerft 
Kammer, Kuͤche, Dachkammer, Keller, Holzge⸗ 


laß, Trockenboden, mit und ohne Stallung, zu vers 
miethen. ; SEHEN = 


= 


Die Regulirung des Hypotheken⸗Weſens 
im Koͤnigreich Polen betreffend. 


Die Hypotheken⸗Kommiſſion der Woywodſchaft 
Plock hat, zur Regulirung des Hypotheken⸗We⸗ 


ſeus der köndlichen Beſitzungen im Pultusker Kreiſe, 


Folgende Termine für den Monat Juli angefettz 


2) Den 2. Juli d. J. — Barogowo biernaty vom 


A. bis E, Batogowo dzierlaty; Betogowo flasy von 


A. bis D, Bat:gowo nagorki von A. bis C. Bet- 
dyki wylazte von A. bis M. Biedrzyce falki von 
A. bis E. Biedrzyce klimki; Biedrzyce kozie glo- 
wy von A. bis T. Biedrzyce stara wieś von A, bis 
U, Bielany von A. bis C, Bieling, Plewica, Wola 
polewna, Lyse, Józefowo, Roguszne, Błędozto- 
wo, Jabłeczniki kościelne, Zabłocie &. Bobino 


`- grzybki von A. bis E. Robino wielkie von A. bis 


Z. I von Aa, bis Hh. Boruty korzątki y, A. b. R. 


by Den 3. Juli d. J. — Boruty rzwień von A. 
bis Z. Borte iR von A, bis E, Borze: prae- 


/ 


Borze strumiany A; B, Boses 


B. Brodowo £ylk? von A, bis E Brunino falko- - 
wice von A, bis D. Brulino wielkie A. B. Swie⸗ 
szywko, Brzozy zzlächeckie von A. bis K. Budne 
sowięta von A, bis W. Bugzyno bolki, Budzyno- 
nawiry von A. bis K. Budzyno walędzięta von 
A, bis I. Chelchy chabdzyno, Cheichy cibory, 
Chełchy. dzierski von &. bis, E, Gr IS 


c) Den 4. Zuli d. J. — Cchelchy iakusy von 


A, bis D. Chełchy itowe &. B. Chełchy kfimki, . - 
Ghełchy kmiecie A, B. Chetchy salkt von A. bi- 


F. Chelchy sobory von. A, bis G. Chmiełewko, 

Nstrowy A. Chmielewko von A, bis H. Chmiee 

lewo von A. bis T. Chodkowo biernaty von bis 

M. €bodkowo kuchny von A, bis L. Chödkowe 
wielkie von A. bis W. A 


d) Den 5. Juli d. J. — Chodowo załogi vom 
A, bis Q. Choynowo von A: bis C. Choynowo: 
von A. bis I. €hrzeyno, Nasielsk, Wioska pnie- 


wo, Zabiczyno, Kikoi, Wola kikolska y Kępy ki- 


kolskie, Kossewo , Chlebiotki, Wyınystin, Rusz- 


kówko, Konary, Sienica, Budy zienickie, Kro- 


gule, Smolechowo, Klukowo, Sniary, Zagwizdy, 
Swiesze wo, Lachany, Chrzanowo von A, bis 2. 


i von Aa. bis Rr. Chrzanowo bronisze A, ChrZaz 


nowo marki A. B. Chrzanowo tworki von B. bis 
bs H. €hrzconii von à, bh Q. Chrzcony von A. 
bis S. Gbylino leśne von A. bis J. Chylino nade 


rzeczne von A, bis H. Giecioiki zalesie von A, 


bis E, Ciski von A, bis B; Cygany-- 


e) Den 6. Juli d. J. — Czarńoty gosie von A. 
bis G. Czerwonka, Dabrowka, Sole, Zawady,- 
Cieciorkt A. Debrowka von A. bis G Soie von A. 
bis C. Kałęczyn, Długołęka koski von A. bis H. 
. A. B, Dtugoleka ‚wielka von A. 
bis Q. Dzierżanowo von A, bis C. Gierwaty sta- 
re von A. bis E. Glazewo bobino, Glazewo-cho- 
lewy von A. bis P. Glazewo kołaki, Głażewo ra. 
wki von A, bis C. Głaźewo rebiele von A. bis Ly 
Głażewo święski von A. bis- K. 


fj Den 7. Juli d. S. — Głążewo wity von As 
bis D, Glinki rafaly von A, bis C, Glinice male 
von A. bis C. Glinice. misięta A. B — Griniki ra- 
faly von A. bis C. Głodki von A. bis Z, Glodor 
woglice von A. bis D. Głodowo małe, Glodowe 


wielkie yon A. bis S. Gnatygromadze A,B, Gna- > 
ty lewiski, Gnaty szezerbakt von A. bis & Gn. 


Rx 


„ 


ik: 


EU LO 


E. Godicze górne 


-ghy myszki 


u swiglkie von A. bis 8. 
2. Głażewo bobino von 


F) Den 12. 


my von 


u$ nk yon A. 
Te 
gg] Den 9. 


bis B. Gnaty wiesniany von &. 


I 
Soli b. J — Gnaty zarazy von A. bis 
B. C. Godacze kluski, Godacze 
€. Gołębie trębosze B. C. Go- 
łębie wielkie von A. bis D, „Gołębie wyżki A. B. 
Gąsiorowko, ‚Gasiorowo kościelne, Gorki baczki 
baczki von A, bis K. Górki wielkie von A, bis N. 
Gorki witowice yon A, bis ©. 
5) Den ro. Juli b. J. — Gościmin maty, Go- 
ścimin wielki A. B. Gościmin zawady, Gosievon 
A. bis C. Gostkowo, Rozdziały, Rowy kalinowo, 
Zamek i zastruże, Przewoz na Narwi, 4Guzowatka 
„skory A. Grochy biete krupyven A, bis F, Gro- 
(chy górki A. Grochy imbrzyki von A, bis D. Gro- 
won A, bis. I. Grochy setwatki von A. 
bis L. Grochy stara wies von A. bis . ; 
i) Den 11. Juli d. S. — Griymaly zalesie von 
A, bis C. Gutty. Gutty mate von A. bis Q. Gutty 
Gier waty szeligi von A. bis 
A. bts R. Glinki stare, 
Sadykierz, 


wielkie von A. bis 


"Glinki ziemaki, Golgbie;ró2, Trębosże, 


Striemieczna, Olexy, Smogorzewo zczęściami na 
| 4Głażewie, Kulakach ; Niemirach, Wiosnach La- 


“Nach, z Lasem Zebry stawki, -Grondy, Gruda, 
Ostrykot, Budy, Znamiączki z częścią na Borkach, 


©" gabłeczniki A, Jabieczniki kamienne, Jackowo, 

; Juli d. J. — Jackowo von A. bis D, 
Jatzyły, Jaskółowo von A, bis O. lurzynko, Izbi-- 

e, Jachranka, Wola smolana, 
© jłęczyno niew 

» Kedzieizaw;ce von A, bis D. Kęsy panki von K. 
bis O. E 5 en 

1) Den 13. Juli d. J. — Karniewo kościelne, 

„ Zalesie kdrniewo, Zabino karniewo, "Krzyzewo, 


; Kabał, Kacice, Ka- 
ho A, B. Karniewko, Karniewo tłucznice, 


~ Melechy ,' Kesy wypychy von A, bis L. Kikoty, 
Kobylino nadrzeczne von A, bis M. Kołaki ga- 
notowe von A, bis Z. i von Aa. bis Ef. Katne 
A. B. Katne wietrzyki von A. bis G. Ko- 


N 5 
‚ztowo A. B. Kożniewo średnie von A. bis C. Ko- 


` źniewo «wielkie, "Krzyczki karasie von A, bis J. 


Krzyczki pieniażki von N., bis M. Krzyczki Sum- 
A. bis J. Krzyczki żabiczki, = = 

m) Den 14. Juli d. J. — Chrzanowo godawy, 
-Chrzanowo bronisze, Szlasy żelki belcery, Ośnica, 


"Chrzanowo tworki A, Gadawy, Marki Zelkiz Bo- 


rem na Krzyżewie dybczyzna, Krzyżewo borowe 


(ERA 


Von A, bis R, Krzyżewo iurki von A, bis J. Krzy⸗ 
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zewo marki von A, bis M. Kreryfewo naćrzeczpe 
von A, bis J. Lady kraięczyno A. B. Easi w ity von 
A. bis W. Łempice małe, Lempice wielkie, Le- 
Diewo, Eosino, L,050W0, Lubomin, r 
n) Den 27. Juli d. J. — Kubiela, Sokołowa 
gustkowo, Wielęcin, Łukowo, Wronowe, Luto- 
brok, Gladczyno A. B. Magnuszewo male, Ma- 
gnuszewo wielkie, Laski, Orzyc, Malki von A. bis 
H. Mamino lipniki von A. bis J. Ma mino srednia-. 
ki von A, bis P. Mamino wyszki-von A. bis T. 
o) Den 18. Juli d. J. — Mayki tykiewki von 
A, bis Z. Mierzęcin von A, bis D. Mazewo, Stu- 
stowo, Mierzeniec von A. bis P. Mieszki burzy 
von A. bis C. Mieszki kuligi von A, bis F, Mie- 
szki leiniki, Mieszki morgi von A, bis E. Mieszki 
wielkie von A. bis E, Milewo malonki von A, bis 
Z. i von Aa, bis Ji. Milewo wierzchonie yon A, 
bis D. Milewo wypychy von A, bis D. Miłany 
von A. bis P. Miodzienowo, Młynarze von A, 
bis M. Modzcle bartlomieie. $205 


p Den 19. Juli d. J. — Modzele von A. bis 
8. Modsele białe kozy von A. bis C. Modzele 
bine von A. bis P. Modzele ciechawy von A. 
bis F. Modzele raki, Modzele żelazy A. B. Mory 
von A. bis F. Mosaki godacze, Mroczki A, B. 
Mroczki kawki A, Mroczki rembiszewo von A. 
bis W. Mystkowo stare, Mystkowo Szezucin mie- 
rzęcino, My-zewo, Napirki butne von A. bis D, 
Napirki chmiele von A. bis D, Napirki ciężkie 
von A. bis N, Napirki ładne von A. bis F, Na- 
pirki gardziotki von A. bis I. Napixki kmotry von 
A. bis D. Obiecanowo A. B. = 

qc Den 20. Juli d. J. — Olbrachcice, Obrąb 
von K. bis L. Ochęki nowe von A, bis G. Ochę- 
‚ki stare von A, bis O, Ogony zagnatowo von A. 
bis X, Olki kurzątki von A. bis W; Orzyce A. B. 
Ostaszewo panki von A, bis M. Ostaszewo wielkie, 
Ostasze wloski von A. bis R. Osteszewo woła ran- 
cze von A. bis D, Niestępowo, Obrębek, Ostro- ` 
wy G. Ostrzyniewo von A. bis H. Perzanowa von 
A. bis T, Pienice wielkie B. Piianowo pątki. 


) Den 21. Juli d. J. — Piesciorogi morgi ol. 
«szyny, Fiianowo daczki głosy, Piiano wo stuski von 
A. bis D. Piianowo bargły, Pomaski kownaty von 
A. bis G. Płoniawy, Pogorzelec, Podosie, Kałę- 
«yn B. Zawady A. Goleniwy, Rzechowo wielkie 
B. Zalesie, Pokrzywnica, Lgniąca, Piskornia, Bo-- 
maski sikuty kownaty von A, bis L. Pornaski wiels 


ae o = wr Ee 
"Xie von A. bis W. Poniaty cibory A, C. Ponia EB. Szczawin, Szelkowo, Szygi stare, Tłuściec, Pa 
kamienne, Rebkowo von A; bis C. Skoroszki von? sewo von A. bis F. Witir, Winiczka, Zbsoszki, —- 
A. bis C. Poniaty kęskie von A. bis D, Poniaty Wola piaseczua, E M LY 
- keskie von A. bis D. poniaty wielkie von K. bis 8 à RZE 
F. Ponikiewka A; Ponikiew wielka von A. bis C. X). Den 27, Juli d. J. — Wola zaleska von A. 
ACE p 4 nos a „bis G wypycny, S XR ea yo A, bis E, 
SEA Juli d. J. — P. powó, Po owobo- ; Wyszyki odoie von A, bis. D. Wykrzyki pekale 
A, a BRZ: ae Aa bis Rr. Pributy von von. A. bis I Wyrzyki wielkie Von A, bis Li Wys ` 
A. bis C. Prüsinuwice, Buzeezti von A. bis W, sockie, Borze, Strumiany C. Zabiele piliki von A. 
(© Poszdowo: PER Blechy, Siecichy, Chor- bis L. Zabiele wielkie von A. bi, U. Zalesie Zakli- 
chocki, Chrzanka, Olszaki, Wolka lubielska z czę- ‚czewo, Zalesie b-rowe vom A. bis F. Zalesie lęki 
' $ciami na Borkach, Kuninie, Kaczce,. Przystań, von A, bis E. Załesie pacuski von à. bis C. Zale- 
_Choyniki, Nowa wieś, Rawy kurzątki von A, bis sie wielkie von A, bis N. Zalgze bierńaty von A; 
. i bis Aa. Rawy stasie kurzątki A. Rogale szla- bis C. Załęże duchniki von A. bis E. Załęże eliasze * 
checkie won A. bis E. Rogowe von A. bis N. Ro- von A. bis E. R ZEW 
1 “Zakrzewo, Chelchy. dzierski, Rostki ka- 3 s . 
von A. bis E. Rostki małe von A. bis C. 2) Den 28. Juli d. J. — Załęże gardki von A, 
«Rostki ttrożne von A. bis K. M. Załęże iuzwy AB. Załęże ponikiewskie von . 
8 Sense bis U. Załęże rzezaki von A. bis H. Załęże seizigt@ 
t) Den 24. Juli d. J. — Rostki wielkie von A. von A, bis M. Załęże: tomki von A. bis C. Załęże - 
bis N. Rupino von A. bis Z. i von Aa, bis Ee. Ry- Wielkie, Załęże wypychy von A, bis E. Zaremby. - 
"no, Rybienko, Olszanka, Wola zabuduska, Gul- Zatory, W ólka.zatorska, Mierzęcin, Ciski, Jank, 
*czewo; Gulczewka, Krągi, Sitno, Wygoda, Genda- Zawady B. Zawady. ponikiew von A bis O. Zbądź: - | 
ra, Tuleiewo, Janny, Rzechewo'gać'von A, bis Z. von A, bis E. Zdziemborz mały, Zdziemborz Wel-. 
*Rzechówe rużaniecko, Rzechowo wielkie A, Ka- ki A. B. Zebry chudek von A. bis R. Zebcy. fal- 
„łęczyn A. Zalesie wielkie O. Rzwień, Brzuze, bogi von H. bis E. Zebry kączany, A. Zebry von A 
. «Mrozy, Słowiki, Boruty, Chrzcony, Rostki ka- A. bis Y, - i „4 
ptury, Zbądź, Zbądzek, Mrozy: AB, Sielc, Skrzy- As > 2 
„ezki żabiczki von A. bis C. Szlasy, Jaciążek, Lega, aa) Den 30. Juli d. J. — Zebry. podzeski+ A. 
Retki, Szlesy złotki von X. bis L. Sledzie von A. Zebry taraty, Zebry wiatraki von A. bis D. Zen ` 
bis D, Słowiki von. A, bis N. bry włosty, Ołdaki, Zegrz, Wola kełpińska, Skue 
4 2 — ER : Š : bianka, Wyki, Stasilas, Zagreba z częściami ide 
. v) Den 25; Juli d. J. — Smogorzewu pańskie. chranka, Wola zgierska, Guty z przewózem na 
kościelne - kaspry -szlacheckie z częściami Gutty, Narwi, Zelki dabrowe von A. bis Q. Zerań.mały . 
„Popowo, Jaskötowo, Micrzkrz placem w Serosku; von A. bis Q. Zerań wielkivon A. bis S. Zerumie- 
Sztrzaska, Stasie knrzątki von A, bis N. Stawoska, no wielkie, Zmiiewokuie, Woda: mystkowska, 
Swierkowo, Stpice von A. bis E, Strzemiecznie Wólka przekory, Janki von. A. bis G. Łachy, Dro- | 
"Bieronimy von A, bis K. Strachocino, Ciepielewo, zdowo; Jaworek;, PHI 
‚Strzemieczna, klusy AB. Strzemieczna marki A.. ` > : c 
Sie ieu von d bis F. Stremisczna bb) Den Zr. Juli d. J. — Szlubowo, Zastocze;, 
olexy von A. bis S. Strzemieczna Sętki. ,. Lewice, Słomczewo, gotarty, Sędzimiry'B. K ure 
OBN SEIS 4 >. my, Kałęczyno, Wyrzyki male B: Swiercze koty 
) Den 26. Juli b. J. — Strzemieczna wiosny M. Gay, Bylice, Eas smolakowski, Godacze wiele 
von: A. bis D: Susk AB.. Suwino von A. bis G. kie D. Zalesie, Kloski, Przeczki, Słończewo ko 
Swiercze bombały siołki von A. bis I. Swiereze sciesze, Słończewo rybusy, Godacze górne A. 
koty von A. his O, Świercze wochny: von A. bis. Stoncze wo, śmiętanki ,, Stonczewo sendzimiry; A. 
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